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Schaubezirk :  I Schautag : 06.11.2023 

 

Gewässer : a)   Wietze, Abschnitt Aller bis Wasserwerksweg in Elze 

 b)   Fuhrengraben  

 c)   Hunde-u. Rixfördergraben 

 d)   Wulbeck 

 e)   Tiefenbruchsgraben  

 

 

Teilnehmer : Cord-Peter Garms Schauführer 

 Dr. Irene Rahte Schaubeauftragte 

 Jürgen Schodder Schaubeauftragter 

 Mark Wockenfuß Landkreis Celle 

 Sigrid Fedler Reg. H. UNB 

 Marc Wätzold Reg. H. UNB 

 Ulrike Gierach Gemeinde Wietze 

 Thorsten Brunkhorst WuB Hastbruch Rixförde 

 Franziska Johannes NLWKN 

 Mareike Herbst LWK Niedersachsen 

 Claudia Gundert-Fröhlich BUND 

 Sabine Littkemann BUND 

 Inge Hanebuth-Kersting Anliegerin 

 David Gläsner UHV Nr. 46 Wietze 

 Astrid Baarck UHV Nr. 46 Wietze 

 

 

Schauergebnis : Die Gewässer des Schaubezirks wurden stellenweise und in Abschnitten besichtigt. 

Die Gewässer und deren Anlagen wurden ordnungsgemäß unterhalten. 

 Ergänzende Feststellungen zu der Unterhaltung siehe nachfolgend: 

  

Unterhaltungsverband Nr. 46 Wietze 
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Niederschrift der Gewässerschau: Schaubezirk  I  

 

 

Empfehlungen für den Unterhaltungsplan 2024 : 

• Die Teilnehmer der Gewässerschau sprechen sich für die Beibehaltung des 

Kulturstaus - bis auf Weiteres - aus, da die durchgängige Wasserführung des 

Rixfördergrabens derzeit nicht gegeben ist. (Zusatz: Der Rixförder Graben führt so viel 

Wasser, dass das oberste Staubrett am Stau Wulfshorst entfernt wurde. Das 

Gewässer ist trotz lang anhaltender und intensiver Regenfälle zwischen der Brücke 

Rixförde und der nächsten, unterhalb gelegenen Brücke ausgetrocknet.) 

• Die Staue aus Totholz im Rixfördergraben werden belassen und beobachtet. Der 

positive Effekt wurde erkannt.  

• Die Wietze wird im Bereich von Stechinellistraße bis ca. Hellern aufgrund des starken 

Bewuchses ein weiteres Mal mit Mähkorb und Böschungsmahd unterhalten. 

• Die Wulbeck im Oldhorster Moor wird weiterhin beobachtet.  

• Die Refugialzonen (Phragmites) in der Wulbeck werden begrüßt. Bei Störung des 

Abflusses werden sie ggf. entfernt. 
 

 

Besondere Vorkommnisse : 

• . 

 

Niederschrift  vorgelesen, Einwände wurden nicht vorgebracht.  

Durch nachfolgende Unterschriften gem. § 9 der Satzung des UHV genehmigt:                                                                                  

Datum: 06.11.2023 

 

gez. Garms 

gez. Rahte 

gez. Schodder 

gez. Wockenfuß 

gez. Fedler 

gez. Wätzold 

gez. Gierach 

gez. Brunkhorst 

gez. Gundert Fröhlich 

gez. Littkemann 

gez. Johannes 

gez. Gläsner 

 

                                                        geschlossen:      gez. A. Baarck 
          Verbandsingenieurin 

          06.11.2023 


